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Sigisbert Liebert OSB

✝ 25. Januar 1851; * 26. März 1929

Abt in Schäftlarn 1910, Abtpräses der Bayerischen
Kongregation 1915

1872 Eintritt in die Benediktinerabtei St. Stephan in Augsburg und

einfache Profess, 1874 Priesterweihe, 1880 Präfekt des Seminars und

Studienlehrer, anschließend Abtsekretär, Zeremoniär, Cellerar und

schließlich Prior in St. Stephan, 1904 Konventualprior in Schäftlarn, 1910

erster Abt des dort wiederbegründeten Klosters, 1915 Abtpräses der

bayerischen Benediktinerkongregation.
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